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Mit der Ausstellung „Creaturas“ zeigt Herwig Geroldinger eine Werkgruppe, die
ästhetische Kraft und ökologische Dringlichkeit verbindet. Im Zentrum stehen Insekten –
jene kleinen Lebewesen, deren rasanter Rückgang zu den alarmierendsten Zeichen unserer
Zeit zählt.

Von Karl Traintinger

Geroldinger nähert sich dem Thema aus persönlicher Erfahrung. Die Beschäftigung mit Insekten
begleitet ihn seit seiner Kindheit. Schon als Siebenjähriger begann er zu sammeln. Der Weg führte ihn
zunächst zum Studium der Zoologie nach Salzburg, ehe er sich der bildenden Kunst am Mozarteum
zuwandte. Diese Verbindung von Naturbeobachtung und künstlerischer Praxis prägt sein Werk bis
heute.

Die Ausstellung versammelt großformatige Malereien und grafische Arbeiten. Besonders markant sind
jene Bilder, für die Geroldinger alte Landkarten und Schultafeln als Malgrund verwendet. Diese
Bildträger verweisen auf Wissen und Ordnungssysteme – und treffen auf Motive, deren reale Existenz
zunehmend bedroht ist.

Geroldingers Malerei ist direkt und kräftig. Sein energischer Pinselduktus verleiht Käfern, Faltern und
anderen „Creaturas“ Präsenz. Die Tiere erscheinen nicht als naturkundliche Illustration, sondern als
bildnerische Gegenüber. Was im Alltag leicht übersehen wird, erhält hier Gewicht.

Die Ausstellung bleibt nicht beim Staunen über Formenreichtum und Schönheit stehen. Fragilität,
Anpassungsfähigkeit und die Bedeutung der Insekten für ganze Lebensräume schwingen in den
Arbeiten mit. Das Artensterben wird nicht plakativ bebildert, sondern über die Kraft der Malerei
sichtbar gemacht.

https://dorfzeitung.com/author/karl/
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Auch die druckgrafischen Arbeiten – von Aquatinta bis Kaltnadelradierung – zeigen Geroldingers
präzisen Zugang zu Struktur und Oberfläche. „Creaturas“ ist eine sehenswerte Ausstellung über die
verletzliche Schönheit einer Welt, die im Verschwinden begriffen ist.
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Herwig Geroldinger wurde in Linz geboren. Nach dem Studium der Zoologie in Salzburg wandte er
sich der bildenden Kunst am Mozarteum zu. In Malerei, Grafik und Objektkunst setzt er sich seit vielen
Jahren mit der Welt der Insekten auseinander. Ein zentrales Thema seines Schaffens ist das
Artensterben, insbesondere der Rückgang der Insektenwelt.

Siehe auch:
Herwig Geroldinger – TRANSATLANTICO | Eine Grenzgeschichte >

Freunde helfen der Dorfzeitung

Freunde helfen der Dorfzeitung durch ein Abo (=Mitgliedschaft)! Wir sind sehr stolz auf die Community,
die uns unterstützt! Auf diese Weise ist es uns möglich, unabhängig zu bleiben. Ihre laufende
Unterstützung macht den Unterschied.

https://herwig-geroldinger.at/
https://dorfzeitung.com/kunststation-knie-herwig-geroldinger-transatlantico/
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Es gibt zwei einfache Wege, zum Freund der Dorfzeitung zu werden.

Überweisung der Abogebühr (ohne Kreditkartenabo)
Sie werden für ein Jahr ein außerordentliches Vereinsmitglied (ohne Rechte und Pflichten) des
Herausgebervereins (Kulturverein Dorfzeitung KULTUR online) zum Jahrespreis von 54 €. Es ist dazu
ihre Post- und E-Mailadresse notwendig, damit wir die Rechnung für den Mitgliedsbeitrag schicken
können. Nach Eingang der Zahlung bekommen Sie einen Steady-Gastzugang für 1 Jahr.
Verlängerungen sind möglich. Kontaktformular >

Direktabo mit Kreditkartenzahlung
Ein weiterer Weg ist ein Direktabo via Steady, wie es im Folgenden beschrieben und angeboten wird.

INSERT_STEADY_CHECKOUT_HERE

https://dorfzeitung.com/zum-freund-werden/

